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Pressemeldung vom 13 6. 2012 
 

Anne Meyer aus Mülheim ist die Besucherin des Tages 
 

Schon 55.555 Besucher in der Ausstellung  
„Friedrich der Große – verehrt, verklärt, verdammt“ 

 

im Deutschen Historischen Museum 
 

Aufgrund des großen Erfolges  
Verlängerung der Ausstellung bis 26. August 2012 

 
 

Berlin, 13.6.2012 (DHM) – Die Rechtsanwältin Anne Meyer aus Mülheim an der Ruhr 
ist heute von Prof. Dr. Alexander Koch, Präsident der Stiftung Deutsches Historisches 
Museum, als 55.555 Besucherin in der Ausstellung „Friedrich der Große – verehrt, 
verklärt, verdammt“ begrüßt worden. Zu den Glückwünschen überreicht ihr Präsident 
Koch den reich bebilderten Ausstellungskatalog und ein von Georg Friedrich Prinz von 
Preußen, Chef des Hauses Hohenzollern, signiertes Plakat. 
Frau Meyer macht momentan Urlaub in Berlin, besucht Familie und „...wenn man in 
Berlin ist, dann will man mehr über Friedrich den Großen erfahren.“ Und so fielen ihr 
natürlich die Plakate zu der Ausstellung des DHM auf. 
 
Aufgrund des großen Erfolges wird die Ausstellung „Friedrich der Große – verehrt, 
verklärt, verdammt“ des Deutschen Historischen Museum bis zum 26. August 2012 
verlängert. 
 
Zur Zeit können im DHM besucht werden: 
 
Im Zeughaus: 
Die Ständige Ausstellung zur Deutsche Geschichte in Bildern und Zeugnissen 
 
In der Ausstellungshalle: 
„Friedrich der Große – verehrt, verklärt, verdammt ...“ 
Eine Ausstellung des Deutschen Historischen Museums (bis 26. August 2012) 
 

„Fashioning fashion – Europäische Moden 1700 – 1915“ 
Eine Ausstellung des Los Angeles County Museum of Art im Deutschen Historischen 
Museum (bis 28. Juli 2012) 
 

„Fokus DDR Aus den Sammlungen des Deutschen Historischen Museums“ 
Eine Ausstellung des Deutschen Historischen Museums (bis 25. November 2010) 
 

Über eine Berichterstattung in Ihrer Zeitung oder Sendung würden wir uns freuen. 
Kontakt: Dr. Rudolf Trabold, Pressereferent, Tel. (+49 30) 20 30 4-410, presse@dhm.de 
 


